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Das „Apparthotel“ 
 

Tanner möchte gerne in Seldwyla ein Hotel errichten, doch fehlt ihm das Geld dazu. Er hat ge-

hört, dass viele Touristen eine Zweitwohnung in Seldwyla erwerben wollen. Da kommt ihm fol-

gende Idee: Er will auf seinem Grundstück ein Hotel bauen, dessen Suiten aus Wohnungen beste-

hen, die er einzeln den Touristen verkaufen möchte. Diese müssten die Wohnungen für mindes-

tens acht Monate pro Jahr und davon mindestens drei Wochen während den beiden Jahres-

Spitzenzeiten dem Hotelbetrieb zur Verfügung stellen.  

 

Tanner sucht Sie in Ihrer Anwaltskanzlei auf und fragt, wie er eine möglichst dauerhafte und per-

sonenunabhängige Bindung zwischen den Wohnungseigentümern und dem Hotelbetrieb erzielen 

kann. Was raten Sie ihm? 

 


